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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Landesfonds "Kein Kind ohne Mahlzeit"  
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Bei dem Programm „Kein Kind ohne Mahlzeit“ können bedürftige Kinder an Ganztags-
schulen im Primarbereich und der Sekundarstufe I ein verbilligtes Mittagessen bekommen. 
Bei Kosten von durchschnittlich 2,50 € pro Mittagessen gibt das Land einen Euro dazu, die 
Eltern zahlen nur einen Euro und die Stadt übernimmt 50 Cent. Die Verwaltung schätzt, 
dass auf der Grundlage der Gladbeck-Card-Berechtigung ca. 300 bedürftige Schüler/-
innen ein gefördertes Mittagessen in Anspruch nehmen werden. An offenen Ganztags-
schulen müssen derzeit auch bedürftige Eltern (mit Gladbeck-Card-Berechtigung) das Es-
sensgeld selbst aufbringen. Dafür wird ihnen der Teilnahmebeitrag vollständig erlassen. 
 
Hintergrund der Initiative ist, dass eine größere Zahl von Kindern und Jugendlichen, die 
eine Ganztagsschule besuchen, nicht am Mittagessen teilnehmen, weil ihre Eltern die Mit-
tel nicht aufbringen können oder wollen. Manche Eltern verzichten auch darauf, ihre Kin-
der in einer Ganztagsschule anzumelden, weil sie die Kosten für das Mittagessen scheu-
en. Das Land stellt für den Landesfonds „Kein Kind ohne Mahlzeit“ pro Schuljahr 10 Mio. 
Euro zur Verfügung. Der Landesfonds ist zunächst für einen Zeitraum von zwei Jahren 
eingerichtet. Die Schulträger können bis zum 30.09. entsprechende Mittel beantragen. 
 
Aus Sicht des Landes bedürfen Kinder und Jugendliche, die sich in finanziellen Notlagen 
befinden, in der Regel auch einer intensiven Bildungsförderung wie sie Ganztagsschulen 
bieten. Der Landesfonds soll auch als Instrument genutzt werden, um Eltern zu motivieren, 
ihre Kinder in einer Ganztagsschule anzumelden. Weiteres Ziel ist, Kindern und Jugendli-
chen eine gesunde Ernährung anzubieten. 
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Das Ministerium für Schule und Weiterbildung hat zum Landesfonds Richtlinien vorbereitet 
(Entwurf), die zum 01.08.2007 in Kraft treten und längstens bis zum 31.07.2009 gelten 
sollen. 
 
Der Entwurf ist dieser Vorlage beigefügt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
 



- 3 - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 
 
 
-Dr. Andriske- 
Erster Beigeordneter 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
� Schul-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


